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    1. Fahrer kann Abschleppdienst stoppen

 Autofahrer müssen nicht tatenlos zusehen, wie ihr Wagen wegen Falschparkens 
 abgeschleppt wird. In solchen Fällen dürfen sie vom Abschleppdienst 
 verlangen, dass er ihnen den Wagen an Ort und Stelle wieder aushändigt.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090213b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 2. ADAC-Straßenwacht-Bilanz 2008

 Die Gelben Engel des ADAC waren 2008 im Durchschnitt 10.157 mal pro Tag 
 unterwegs. Insgesamt ging die Zahl der Einsätze allerdings leicht zurück.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090213a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 3. Studie: Deutsche schalten Stand-by-Geräte ab

 Das Abschalten von Stand-by-Geräten ist einer Umfrage zufolge der 
 Deutschen liebste Art, Energie zu sparen. Heiß zu duschen will hingegen 
 keiner missen.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090212b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 4. Mehr Kindergeld durch Pendlerpauschale

 Nach dem 18. Geburtstag gewähren Familienkassen Kindergeld nur, wenn 
 bestimmte Voraussetzungen nachgewiesen werden. Über aktuelle Gerichtsurteile 
 informiert der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/steuern-archiv/news-2
0090212a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 5. Mieterrecht bei Maklergebühren

 Eine zu Unrecht gezahlte oder überhöhte Maklerprovision können Mieter 
 drei Jahre lang zurückfordern. Der Rückforderungsanspruch verjährt erst 
 nach Ablauf dieser Zeit, teilt der Deutsche Mieterbund in Berlin mit.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/immobilie-archiv/news-
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20090211b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 6. Deutsche nutzen Geldkarte seltener

 Verbraucher nutzen die Geldkarte weiter zurückhaltend. 2008 sei die Zahl 
 der Transaktionen im Vergleich zum Vorjahr leicht zurückgegangen, teilt 
 die Firma EURO Kartensysteme in Frankfurt unter Berufung auf Daten des 
 Zentralen Kreditausschusses mit.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/freizeit-archiv/news-20
090211a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 7. Steuerklassenwechsel für höheres Elterngeld erlaubt

 Ehegatten dürfen vor der Geburt eines Kindes die Steuerklasse 
 wechseln, um höheres Elterngeld zu beziehen. Das hat das Landessozialgericht 
 Nordrhein-Westfalen jetzt in zwei Urteilen entschieden.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/steuern-archiv/news-2
0090210b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 8. Studie: Was Sportler glücklich macht

 Wissenschaftler fanden in einer aktuellen Studie heraus, dass beim Sport 
 körpereigene Substanzen in genau jenen Hirnregionen besonders aktiv sind, in 
 denen Gefühle verarbeitet werden. Sie erklären damit das Hochgefühl beim Sport 
 und warum es so lange anhält.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/gesundheit-archiv/new
s-20090210a.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
 9. Wassertrinken hilft beim Abnehmen 

 Wer vor einer Mahlzeit etwa einen halben Liter Wasser trinkt, isst 
 anschließend weniger und verbraucht mehr Kalorien. US-Forscher wiesen erstmals 
 nach, dass Wassertrinken vor einer Mahlzeit zu einer anschließend geringeren 
 Kalorienaufnahme führt.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/gesundheit-archiv/new
s-20090209b.htm

 ----------------------------------------------------------------------------
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 10. Junge Berufstätige wollen modernste Technik

 14- bis 32-Jährige wollen im Beruf über Instant Messaging und Social 
 Network-Plattformen wie Facebook kommunizieren. Mindestens jeder dritte 
 Berufstätige in dem Alter nutzt diese Kanäle für seine Arbeit. Etwa 
 jeder zweite davon tut es ohne Wissen seines Arbeitgebers.

http://www.zurich.de/versicherung/service/news-newsletter/archiv2009/arbeitsrecht-archiv/new
s-20090209a.htm
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